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Bericht aus der Gemeinderatssitzung 

vom 09.09.2020 
 

Der Bürgermeister berichtete: 

 
von der Bekanntgabe von Bauherrndaten in öffentli-
chen Sitzungen 
 
von einem umfangreichen anstehenden Wasser-
zähler-Austausch 
 
von der Bürgermeisterdienstversammlung im Land-
ratsamt: 
 
das landkreisweite 2017 beschlossene Mobilitäts-
konzept soll im Herbst 2021 seinen Betrieb auf-
nehmen. Der Landkreis ist in sechs Bedienungsge-
biete aufgeteilt, innerhalb derer Bestandhaltestellen 
und neue Bedarfsverkehrs-Haltestellen angefahren 
werden. Darüber hinaus ist es möglich ab der Haus-
türe abgeholt zu werden. Fahrtenwünsche sollen 
entweder über App oder telefonisch buchbar sein. 
Von diesem Verkehrsangebot wird jeder Ort im 
Landkreis profitieren. 
 
im Landkreis wurden im Jahr 2018 925 Kinder ge-
boren, das sind 66 mehr als im Vorjahr. 
 
von einer steigenden Gefahr durch die afrikanische 
Schweinepest, bei deren Übergreifen auf Bayern 
mit erheblichen Einschränkungen gerechnet werden 
muss. 
 
vom nicht sachgerechten Aufstellen der Radwege-
Beschilderung, alle einbetonierten Schilder mussten 
mit einem verbesserten Fundament versehen wer-
den. 
 
von einer Mitteilung des Wasserwirtschaftsamtes 
Ansbach über die Nitrateinträge ins Grundwasser. 
Die Stickstoffeinträge aus der Kanalisation betragen 
demnach max. 1-2%. Somit sind Kanäle nicht für 
Grenzwertüberschreitungen von Nitrat verantwort-
lich. 

 
von der Möglichkeit einer anlaufenden Förderung 
über die neue Gigabit-Richtlinie zum Glasfaseraus-
bau innerhalb der Ortschaften. Dies betrifft in un-
serm Fall die Orte Obersteinbach, Frankfurt, Markt 
Taschendorf und Obertaschendorf 
 

Baugebiet Hoher Garten II in Obersteinbach 
 
der Gemeinderat beschloss den günstigsten Anbie-
ter mit der Baugrunduntersuchung zu beauftragen. 
 
Der Gemeinderat beschloss weiterhin die fünf vor-
gesehenen Bauplätze an das vorhandene Wärme-
netz anzuschließen. 
 

Sicherheit von Grabsteinen am Friedhof 
 
Der Gemeinderat beschloss ich für die Grabstein-
prüfung mit anderen Gemeinden zusammen zu 
schließen und eine Fachfirma damit zu beauftragen 
 

Klärschlammausbringung in Markt Taschendorf 
 
Der Gemeinderat beschloss wegen des Kläranla-
genumbaus die notwendige Leerung des ersten 
Absatzbeckens an eine Fachfirma zu vergeben. 
 

Wasserspiel am Dorfplatz 
 
der Gemeinderat beschloss nach Förderungsge-
nehmigung den Quellstein, Sitzgelegenheiten und 
Fahrradabstellmöglichkeiten in Auftrag zu geben. 
 

Austausch der Abwasserpumpen in Hombeer 
 
die beiden Pumpen werden demnächst durch neue 
ersetzt.  
 
 
 

Die nächste öffentliche Sitzung findet voraus-

sichtlich am Montag, 20.04.2020 um 20:00 Uhr 

statt 
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Verunreinigungen durch Hundekot 
 
Wiederholt sind bei der Gemeinde Beschwerden 
über Verunreinigungen durch Hundekot auf Geh-
wegen und auf Privatgrundstücken eingegangen. 
Sollte es zu einer Verunreinigung beim Gassigehen 
kommen, ist der Hundehalter verpflichtet diese zu 
entfernen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass man Hunde nicht 
ohne Begleitung frei im Wohngebiet laufen lassen 
darf. Wer konkrete Beobachtungen gemacht hat, 
die zur Ermittlung der/des Hundehalter/s führen, 
deren/dessen Hund für die Verunreinigung verant-
wortlich ist wird gebeten, dies bei der Gemeinde zu 
melden. 
 
 
 
 
 

Vereinsnachrichten, Veranstaltungen  

 

und Sonstiges 

 
 

 

 

Landwirtschaftsschule Uffenheim startet im 

Herbst 2020 
 
Informationsabend zum Besuch der Landwirt-
schaftsschule in Uffenheim 
 
Uffenheim – Die Landwirtschaftsschule Uffenheim, 
Abteilung Landwirtschaft, startet Mitte Oktober 2020 
wieder mit dem 1. Semester. Anmeldeschluss für 

den Besuch der Schule ist der 23. März 2020. 
 
Die Landwirtschaftsschule bereitet die Studierenden 
umfassend auf ihre berufliche Zukunft als Unter-
nehmer und Betriebsleiter vor. Sie baut auf dem in 
der betrieblichen Ausbildung, in der Berufsschule 
bzw. bei BILA-Lehrgängen (Zulassungsvorausset-
zung: Abschlussprüfung Landwirt) erworbenem 
Wissen und Können auf und dient der Vorbereitung 
auf die Meisterprüfung. 
Insbesondere sollen die Studierenden für die immer 
schneller fortschreitenden Neuerungen und Ent-
wicklungen sensibilisiert werden. Die aktuellen 
Lehrpläne berücksichtigen Lebens- und Arbeitsver-
hältnisse auf den Landwirtschaftlichen Betrieben 
und tragen den stetig steigenden Ansprüchen der 
Gesellschaft an die Landwirtschaft Rechnung. Die 
Themen Arbeitsmanagement, Mitarbeiterführung, 
Einklang von Familie und Betrieb, Diversifizierung 
und Vermarktung sowie umwelt- und tierwohlge-
rechte Nahrungsmittelproduktion sind besondere 
Schwerpunkte. Ebenso haben Themen wie Digitali-
sierung, Biodiversität und ökologische Wirtschafts-
weise in der Landwirtschaftsschule Einzug gehalten 
und werden von den jungen Hofnachfolgern mit 
Interesse aufgenommen. 

Unser Prinzip: Eine enge Verzahnung von Theorie 
und Praxis, ausgehend vom eigenen Betrieb der 
Studierenden. 
Wenn Sie weitere Informationen zu Aufnahmevo-
raussetzungen, Unterrichtsfächern, Ablauf und Ab-
schluss der dreisemestrigen Landwirtschaftsschule 
in Uffenheim wünschen, laden wir Sie herzlich zu 
einem Informationsabend in das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Ernährung ein.  
Neben Informationen über den Schulbetrieb haben 
Sie die Möglichkeit, mit ehemaligen Studierenden 
und den Lehrkräften ins Gespräch zu kommen. 

Der Informationsabend findet statt: 

Donnerstag, 12. März 2020 

Beginn: 19:30 Uhr 
Seminarraum 

Rothenburger Str. 34 

97215 Uffenheim 
 
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.aelf-uf.bayern.de 
 
Wenn Sie sich bereits zu einem Besuch der Land-
wirtschaftsschule in Uffenheim entschlossen haben, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 23.März 2020 
mit dem entsprechenden Aufnahmeantrag an und 
schicken diesen an das: 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Rothenburger Str. 34 
97215 Uffenheim 
Tel.: 09842 208-1203/1254 
Fax.: 09842 208/1236 
 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an Herrn 
Norbert Pfeufer (09842 208-1203) und Frau Ulrike 
Buchner (09842 208-1254) wenden.  

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Bürgerschießen der 

Soldaten- und Schützenkameradschaft Markt 

Taschendorf 
 

am Sonntag, den 15. März 2020 

von 11.00-16.00 Uhr im Schießhaus 

Obertaschendorf 
 

 

 

Die Blumen- und Gartenfreunde Markt Taschen-

dorf laden herzlich zur Jahreshauptversamm-

lung ein 
 

am Dienstag, 17.03.2020 

bitte geänderte Uhrzeit beachten:  

19:30 Uhr im Tannenhof Schorr. 
Im Anschluss der bereits bekannten Tagesord-
nungspunkte referiert Herr Klaus Körber zum The-
ma „Insektenfreundliche Sträucher und Gehölze 
durch das Gartenjahr“ 
Wir freuen uns über die Teilnahme vieler Mitglieder 
und Interessierte. 

http://www.aelf-uf.bayern.de/
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Auch an die Dekoration des Ostereies am 

18.03.2020 um 14:00 Uhr auf dem Anwesen der 
Familie Studtrucker wird hiermit erinnert. 
 
gez. Elke Sterner 

 

 

 

 

Einladung 

zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 

Obertaschendorf-Neuses 
 

am Donnerstag, 19.03.2020 

um 19:00 Uhr 

im Gasthaus Windsheimer in Neuses 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Termingerechte Einladung der 
    Jagdgenossenschaft  
3. Bericht des Jagdvorstehers 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer und  
    Entlastung 
6. Neuwahlen Vorstandschaft 
7. Grillfest 
8. Sonstiges 
 
Wichtiger Hinweis: Wer seine IBAN Nummer noch 
nicht abgegeben hat, soll dies bis 19.03.20 Hans 
Schmer (Neuses) mitteilen. Sonst kann kein 
Jagdpacht ausgezahlt werden. 
 
gez. Jagdvorsteher 
 
 
 

Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung 

der Jagdgenossenschaft Markt Taschendorf 
 

am Mittwoch, 25. März 

um 20:00 Uhr 

im Tannenhof Schorr, Markt Taschendorf 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der  
    ordnungsgemäßen Ladung 
2. Bericht des Jagdvorstehers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer und Antrag 
    auf Entlastung des Kassiers und der 
    Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
gez. Fritz Bergauer 
 
 
 
 

Dienstversammlung der FFW Obersteinbach-

Lachheim 

 
Herzliche Einladung zur Dienstversammlung am 

26.03.2020 

Beginn: 20:00 Uhr 

Versammlungsort: Gasthaus Schwarzer Adler in 

Obersteinbach 
 
Tagesordnung: 
 
Eröffnung und Begrüßung 
Bericht des Kommandanten 
Neuwahlen der Kommandanten 
Wünsche und Anträge 
Schlusswort des neuen Kommandanten 
 
gez. Kommandant Rainer Hieronymus 
 
 
 

Der Kindergarten „Johannis“ feiert  

den Abschied von Frau Stubenrauch 
 
Unsere Kindergartenleitung Renate Stubenrauch 
beendet nach 40 Dienstjahren ihre Tätigkeit in un-
serm Kindergarten „Johannis“ und geht zum 01. 
April in den wohlverdienten Ruhestand. Auch Frau 
Emmi Föhst, Erzieherin in der Kleinkindergruppe, 
genießt seit dem 01. März ihre Rentenzeit und wur-
de mit einer kleinen Feier am 28.02.2020 verab-
schiedet.  
Nun bricht die Zeit an, die Früchte ihrer Arbeit zu 
genießen. Ihrem Ruhestand blicken wir mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge entgegen: 
wir werden sie sehr vermissen, aber wir freuen uns 
auch sehr für sie! 
 
Aus gegebenem Anlass gibt es für Frau Stuben-

rauch am 27. März eine Abschiedsfeier. Sie findet 

um 11:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt, zu der wir 
alle herzlich einladen! 
 
Neu begrüßen wir ab dem 01.03.2020  
Julia Scharf aus Höchstadt. Sie ist nun die neue 
Kindergartenleitung in unserer Einrichtung. Ich bitte 
Sie, Frau Scharf herzlich willkommen zu heißen! 

 
Unser Gottesdienst mit Verabschiedung von Frau 
Stubenrauch und Einführung der neuen Leitung 
Frau Julia Scharf findet am Sonntag, den 
26.04.2020, um 10:00 Uhr statt. Wir möchten Sie 
bitten, sich den Termin vorzumerken. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Die Kindergarten-Kinder, Team, Elternbeirat und 
Träger 
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Herzliche Einladung 

zur nichtöffentlichen Versammlung 

der Jagdgenossenschaft 

Obersteinbach, Lachheim, Lerchenhöchstadt 
 

am Freitag, 27. März 2020 

um 20:00 Uhr 

im Gasthaus Schwarzer Adler, Obersteinbach 
 
Tagesordnung: 
 
  1. Begrüßung und Feststellung der  
      ordnungsgemäßen Landung 
  2. Bericht der Jagdvorsteherin 
  3. Bericht des Kassiers 
  4. Bericht der Kassenprüfer und Antrag 
      auf Entlastung des Kassiers und der  
      Vorstandschaft 
  5. Beschlussfassung über die  
      Verwendung des Reinertrages der 
      Jagdnutzung 2020/21 
  6. Bericht des Jagdpächters 
  7. Neuwahlen 
  8. Sonstiges, Wünsche, Anträge 
  9. Jagdpachtauszahlung 
10. Jagdpachtverwendung: Gemeinsames  
      Essen 
 
Wir freuen uns auf Eure pünktliche und sehr zahl-
reiche Teilnahme. 
 
Die Vorstandschaft 
gez. Margot Pfänder JV     
 
 
 

Ein Sturz im Alter –  

Unterstützung durch das regionale Internetpor-

tal 
 
Eine ältere Dame ist gestürzt und eine mögliche 
Pflegebelastung naht. Als pflegender Angehöriger 
gilt es nun einen kühlen Kopf zu bewahren. In Ab-
sprache der behandelnden Ärzte kann schon wäh-
rend des Krankenhausaufenthaltes der Sozialdienst 
der Klinik für eine Beantragung eines Pflegegrades 
zu Rate gezogen werden. Außerhalb der Klinik ist 
die Fachstelle für pflegende Angehörige ein lohnen-
der Ansprechpartner. 
Wie die Organisation der Pflege der älteren Dame 
ablaufen kann, können Sie im Landkreisportal 
www.nea-wis.de unter dem Fallbeispiel „Frau Meier 
Senior ist gestürzt“ und dem dazugehörigen Thema 
„Pflege organisieren und finanzieren“ nachlesen. 

Die Abkürzung NeaWiS steht übrigens für Neustadt 

an der Aisch- Bad Windsheim- 

Senioreninformationen. Es handelt sich um ein 
Bundesmodellprojekt mit dem die Gesundheits- und 
Versorgungsleistung des Landkreises und weiterer 
Informationen in einem Internetportal dargestellt 
werden sollen. Die Idee entstammt aus der Akutge-
riatrie der Kliniken des Landkreises und wird von 
der Hochschule Ansbach umgesetzt.  
 

Teilnahme an Nutzertests 

 
Wir sind sehr an Ihrer Meinung zum Portal NeaWiS 
interessiert und möchten Sie zu einem unserer Nut-
zertests einladen, um Schwachstellen und Verbes-
serungsmöglichkeiten aufzudecken.  
 
 
 
Informationen zum Test: 
 
- Teilnahme als Einzelperson 
- Dauer: maximal eine Stunde pro Person 
- Ort: Rathaus Bad Windsheim 
- Zeit: zwischen 10:00 und 17:00 Uhr 
- Terminoption: 25.03. oder 31.03.2020 
- Rückmeldung per Mail oder Telefon  
  bitte bis 23.03.2020 
 
Leonie Hugo (M.Sc.) 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Projektkoordi-
nation 
Telefon: 0981-203633-21 
 
Mail: leonie.hugo@hs-ansbach.de 
Über eine Rückmeldung und Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung des Landratsamtes Neustadt 

a.d.Aisch-Bad Windsheim 

Spitzenvertreter der deutschen Wirtschaft 

spricht am 31.03.2020  
in Bad Windsheim 
 
Prof. Dieter Kempf, Präsident des Bundesverban-
des der Deutschen Industrie (BDI) referiert am 

31.03.2020 um 19:00 Uhr im  

KKC Bad Windsheim zum Thema: 
„Unsere deutsche Wirtschaft im Zeitalter der digita-
len Transformation – Fluch oder Segen?“ 
Dem Rotary Club Uffenheim als Veranstalter ist es 
gelungen, einen der Top Vertreter der Deutschen 
Industrie in den Landkreis zu holen. Der gefragte 
und aus den Medien bekannte Experte steht für 
klare Aussagen und nimmt auch bei Auftritten wie 
zum Beispiel der Bundespressekonferenz kein Blatt 
vor den Mund. 
Das top aktuelle Thema der digitalen Transformati-
on kann wohl kaum jemand so authentisch vermit-
teln, wie der Präsident des BDI und ehemalige Vor-
standsvorsitzende der DATEV eG. 
Die Veranstaltung wird vom IHK Gremium Neustadt 
a. d. Aisch/Bad Windsheim, der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises, der Stadt Bad Windsheim 
sowie von zahlreichen weiteren Sponsoren unter-
stützt. 
Nutzen Sie die Chance und erleben Sie Prof. Dier 
Kempf live auf der Bühne. Der Eintritt bei dieser 
öffentlichen Veranstaltung ist frei. 
 

http://www.nea-wis.de/
mailto:leonie.hugo@hs-ansbach.de
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Herzliche Einladung 

zur nichtöffentlichen Versammlung 

der Jagdgenossenschaft Hombeer 
 

am Freitag, 03.04.2020 

um 20:00 Uhr in Hombeer 15 

bei Brendel 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der  
    ordnungsgemäßen Ladung 
2. Protokoll vom 22.03.2019 
3. Bericht des Jagdvorstehers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf  
    Entlastung des Kassiers und der  
    Vorstandschaft 
6. Beschlussfassung über die Verwendung 
      des Reinertrages der Jagdnutzung 
  7. Benennung eines Datenschutz- 
      beauftragten 
  8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
  9. Der Jagdpächter hat das Wort 
10. Jagdpachtauszahlung 
11. Der Jagdpächter lädt zum Jagdessen,  
      2 Personen je Jagdgenosse 
 
gez. Jochen Krafft, Jagdvorsteher 
 

 

 

Gitarrenunterricht für  

Klassische Gitarre und 

Elektrische Gitarre 

für Kinder und Erwachsene 
 
Kostenlose „Schnupperstunde“ 
 
Eckard Studtrucker 
in Hombeer 5 
09552-9296076 
kleinstrudtrucker@t-online.de 
https://sondcloud.com/barfers 
 
 

 

 

Raumpfleger(in) gesucht 
 
Der Kindergarten „Johannis“ in Markt Taschendorf 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Raum-
pflegerin/ einen Raumpfleger für 15 Wochenstun-
den 
 
Interessierte melden sich bitte: 
 
bei der Kita-Geschäftsführerin Frau Gold 
Handy: 0174/1685591 
bzw.: E-Mail doerte.gold@elkb.de 
oder im Kindergarten,  
Telefon: 09552-2139738 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Einladung zur nichtöffentlichen Jagdversamm-

lung der Jagdgenossenschaft Frankfurt 
 

am Donnerstag, den 16.04.2020  

um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Zur Frohen Einkehr Schwab in 
Frankfurt 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungs- 
    gemäßen Ladung 
2. Bericht des Jagdvorstandes 
3. Kassenbericht durch Kassier 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft der Jagd- 
    genossenschaft im Landkreis 
6. Wünsche und Anträge 
7. Jagdpachtauszahlung 
 
gez. Peter Gareis 
 
 
 

 

 

Familienpaten gesucht!  

 
Entlasten und unterstützen Sie Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 6 Jahren 
 
Wir brauchen Sie! 
 
Eigentlich waren alle drei Kinder Wunschkinder. 
Lina, Luisa und der 5 Monate alte Tom. Als sich 
Tom jedoch als Schreibaby entpuppte, war die Mut-
ter schnell mit den Nerven am Ende. Der Vater 
versucht zu entlasten, sobald er daheim ist und 
spielt nach Feierabend mit den beiden Mädchen 
oder probiert Tom zum Schlafen zu bewegen. Den-
noch fühlt sich die Mutter im Alltag alleingelassen 
und überfordert. Sind die Großen im Kindergarten, 
verlangt Tom ihr weiterhin alles ab. Die Großeltern 
können ihr wenig helfen, da sie mehr als 200 Kilo-
meter weit weg wohnen. Die Mutter berichtet: „Der 
Haushalt, die Kinder, immer nur Geschrei und nie 
eine Minute für mich, das halte ich nicht mehr lange 
aus.“ 
Vor drei Monaten kam die Familienpatin durch die 
KoKi -Koordinierungsstelle Frühe Hilfen – in die 
Familie. Schon beim Kennenlernen werde schnell 
klar, dass die beiden Frauen sich sympathisch sind 
– es passt. Seitdem kommt die Familienpatin 1 x 
pro Woche vorbei und macht mit Tom einen Spa-
ziergang im Kinderwagen. Somit hat die Mutter 
einen Vormittag ein bisschen Zeit für sich. Es stellte 
sich schnell raus, dass die ehrenamtliche Unterstüt-
zung in ihrer Situation genau die fehlende, sonst so 
übliche nachbarschaftliche oder familiäre Hilfe er-
setzten konnte. Die Mutter 
ist entlastet und kann ihren Alltag nun wieder gut 
bewältigen. „Auch habe ich nun eine Person, mit 
der ich auch mal reden kann, wenn etwas vorgefal-

mailto:kleinstrudtrucker@t-online.de
https://sondcloud.com/barfers
mailto:doerte.gold@elkb.de
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len ist. Sie gibt mir Tipps und die Kinder freuen sich 
sehr auf sie. Das ist sehr schön.“ 
Möchten Sie auch Familienpatin oder Familienpate 
werden? 
Sollten Sie sich vorstellen können, eine Familie auf 
diese oder ähnliche Weise zu begleiten und unter-
stützen, dann melden Sie sich bitte bei der KoKi. 
Familienpaten werden laufend gesucht, da es viele 
Familien im Landkreis gibt, die genau diese Unter-
stützung benötigen. Familienpaten werden für ihren 
Einsatz in den Familien geschult und kontinuierlich 
fachlich durch die KoKi Stelle begleitet.  
Interessiert? Gerne können Sie sich weitere Infor-
mation bei der KoKi am Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim unter 09161/922540. Die 
KoKi freut sich mit Ihnen in Kontakt zu kommen! 
  
 
 
 

Bayerische Landesamt für Umwelt 

Richtiges Verhalten im Hochwasserfall 
 
Hochwasser ist in Bayern ein reales Risiko – nicht 
nur an Flüssen und Bächen, sondern bei Starkre-
gen auch abseits von Gewässern. Umso mehr er-
schreckt das Ergebnis einer aktuellen Umfrage: die 
Mehrheit der Bayern weiß nicht, dass das Betreten 
des Kellers bei drohendem Hochwasser lebensge-
fährlich sein kann. Dabei macht es schon ein Was-
serstand von weniger als einem halben Meter un-
möglich, eine Türe gegen den Wasserdruck zu 
öffnen. Der Rückweg nach oben kann schnell ver-
sperrt sein. 
„Die Meldung, ein Gebiet bei drohendem Hochwas-
ser zu verlassen, sollten Sie unbedingt ernst neh-
men“, sagt Johannes Sittinger, ehrenamtlicher Ret-
tungstaucher, Einsatzleiter und Bootsführer bei der 
Wasserwacht Arnstorf. Helfen Sie Kindern, Kranken 
und Senioren auf ihrem Weg aus den gefährlichen 
Bereichen – bringen Sie sich dabei aber nicht selber 
in Gefahr. Weiter erklärt Sittinger:“ Wenn es zu spät 
ist zur Flucht, muss man sofort in die höheren 
Stockwerke gehen. Begeben Sie sich nicht allein in 
die Fluten. Warten Sie, bis wir kommen.“ 
 
Bei Hochwasser steht der Schutz von Menschenle-
ben an erster Stelle. Das richtige Verhalten jedes 
einzelnen kann das eigene Leben und auch das 
Leben anderer retten: 
- Vermeiden Sie direkten Kontakt mit dem Wasser. 
Das Wasser kann stark verunreinigt sein und birgt 
die Gefahr eines Stromschlags. 
- Informieren Sie umgehend die Feuerwehr oder 
den örtlichen Versorgungsbetrieb, wenn Sie Gasge-
ruch oder andere austretende Schadstoffe bemer-
ken. 
- Betreten Sie keine Uferbereiche, denn dort 
herrscht Ausrutsch-, Überspülungs- und Abbruch-
gefahr. 
- Befahren Sie keine überschwemmten Straßen. Ihr 
Fahrzeug kann von der starken Strömung mitgeris-
sen werden und es droht ein Totalschaden, wenn 
Wasser in den Motor gelangt. 

- Benutzen Sie keine privaten Boote. Die Strömung 
oder unberechenbare Hindernisse können es zum 
Kentern bringen. 
 
Vor allem aber gilt Ruhe bewahren und den Anwei-
sungen der Einsatzkräfte Folge leisten. „Wenn Sie 
aufgerufen werden, Ihr Haus zu räumen, gehen Sie 
sofort! Ich musste schon zu viele Menschen in Not 
bergen,“ fasst Sittinger seine Erfahrung zusammen. 
 
Weitere ausführliche Informationen zum Thema 
Hochwasserschutz in Bayern finden Sie unter 
www.hochwasserinfo.bayern.de 
 
Als ehrenamtlicher Rettungstaucher bei der Was-
serwacht Arnstorf hat Johannes Sittinger oft gese-
hen und erlebt, dass Hochwasser lebensgefährlich 
sein kann. 
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